
Kolping-Tischtennisturnier 1986  

Am 9.3.86 fand das schon Tradition 
gewordene Tischtennisturnier um die 
Diözesanmeisterschaften statt. Erfreuli-
cherweise hatte sich wieder die KF Spandau 
/ St. Marien bereitgefunden, das Turnier in 
ihren Räumen auszutragen und die 
Kolping-Sportfreunde organisatorisch und 
kulinarisch zu betreuen. 

Ein neues Rekord-Meldeergebnis wurde 
durch die Terminüberschneidung mit einer 
Gruppenreise der KF Lichtenrade, die sonst 
bis zu einem Drittel der Teilnehmer stellte 
und die gnadenlos zuschlagende Grippe-
welle in Berlin verhindert. So konnte die KF 
Lichtenrade auch nicht ihren Titel bei den 
Damen verteidigen und manche gemeldete 
Mannschaft wurde krankheitshalber dezi-
miert. Besonders hart traf es die Damen-
Konkurrenz wo als einzige komplette 
Mannschaft die KF Spandau den Heim-
vorteil nutzen konnte und erstmals den 
Mannschaftspokal gewann (wenn auch 
kampflos). Unter den verbliebenen 8 Spiel-
erinnen des Einzelwettbewerbs konnte sich 
"Alt-Meisterin" Herta Friedrich in Ab-
wesenheit der Vorjahrssiegerinnen fast 
mühelos durchsetzen und wieder den 
Siegespokal in Empfang nehmen. Hart 
kämpfen musste sie lediglich gegen Annette 
Schorsch, die vor der routinierten Regina 
Ueberschär aus Tegel den 2. Platz belegte. 

Auch der 4. Platz von Dorothea Brzesny 
lässt es sehr bedauerlich erscheinen, dass 
die KF Marienfelde keine komplette 
Damen-Mannschaft stellen konnte.  

Bei den Herren lieferten sich die 37 
Teilnehmer wieder spannende Spiele, die 
mit mehreren Überraschungen endeten. 
Nicht überraschend freilich war der 
überlegene Sieg von Andreas Piepereit aus 
Moabit, der mit der Souveränität eines 
Vereinsspielers der Konkurrenz nicht die 
Spur einer Chance ließ. Ziemlich unerwar-
tet (vor allem für ihn selbst) kam hingegen 

der 2. Platz von Carlos Offermanns, dessen 
Sicherheitsspiel offenbar vielen Technikern 
nicht lag (vor allem nicht den Staakenern, 
denen deshalb auch die Titelverteidigung in 
der Mannschaftswertung misslang). Für 
viele überraschend war sicher auch der 3. 
Platz von Frank Lukanek vom Gastgeber 
Spandau. Leider wurden die Spandauer in 
der Mannschaftswertung Opfer einer 
unglücklichen Aufstellung, da sie ihre 
erfolgreichsten Spieler in der 2. Mannschaft 
hatten. Sehr stark waren auch die 
Kolpingbrüder aus St. Richard, die alle 3 
Teilnehmer unter die besten 8 brachten. 
Wenn nicht ihr 4. Spieler, der im Vorjahr 
den 3. Platz belegte, ein Opfer der Grippe-
welle geworden wäre, hätten sie die Mann-
schaftswertung sicher gewonnen. Da der 
Vorjahressieger KF Staaken zu Recht mit 
dem Losglück haderte, ging auch der Pokal 
für die beste Mannschaft nach Moabit. 

Ich glaube, das Turnier hat allen wieder viel 
Spaß gemacht. Wenn im nächsten Jahr 
wieder dieꞏSportämter, wie diesmal der 
Senator für Schulwesen, Jugend und Sport 
sowie die Bezirke Kreuzberg, Tempelhof, 
Wilmersdorf, Charlottenburg und Spandau 
(denen wir hier-mit herzlich danken) uns 
wertvolle Ehrenpreise spenden, wenn 
weder Grippe noch Terminkollisionen 
vorkommen und die Helfer der KF ꞏ 
Spandau die Kolping-Sportler wieder so 
hervorragend betreuen (auch hierfür herz-
lichen Dank!), darf man sich schon jetzt auf 
ein erfolgreiches Turnier 1987 freuen. 



  Platzierungen 
 

  Damen-Einzel 
  1. Herta Friedrich DV Einzelmitglied 
  2. Annette Schorsch KF Marienfelde 
  3. Regina Ueberschär KF St. Josef/Tegel 
  4. Dorothea Brzesny KF Marienfelde 
  5. Monika Frost KF Spandau 
  Mannschaftswertung: 
  1. KF Spandau 
 

  Herren-Einzel 
  1. Andreas Piepereit KF Moabit I 
  2. Carlos Offermanns DV Einzelmitglied 
  3. Frank Lukanek KF Spandau II 
  4. Peter Brendel KF Staaken 
  5. Christian Seidel KF St. Richard 
  6. Markus Stelter KF St. Richard 
  7. Dieter Ehlers KF Spandau I 
  8. Michael Seidel KF St. Richard 
 

   Mannschaftswertung 
   1. KF Moabit I   (69 Pkt.) 
   2. KF Staaken   (60 Pkt.) 
   3. KF Spandau II   (53 Pkt.) 
   4. KF Spandau I   (34 Pkt.) 
   5. KF Allerheiligen   (22 Pkt.) 
   6. KF Moabit II   (20 Pkt.) 
   6. KF St. Konrad   (20 Pkt.) 
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